


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Startpunkt der Wanderung ist der zentrale Platz in Valloria (● 1, Abb. 1). Dort biegen Sie nach links und 
steigen eine Treppe hinauf, gelangen in eine schmale Gasse und biegen dort nach wenigen Metern links 
ab (Abb. 2).  Über weitere Treppen und einen betonierten Pfad (Abb. 3) vorbei an einem Agroturismo 
erreichen Sie bald eine Straße (● 2, Abb. 4). Gehen Sie weiter bergauf, passieren die Kirche San Giuseppe 
(Abb. 5), biegen hinter der Kirche nach rechts (Abb. 6), und nach kurzer Strecke bergab biegen Sie nach 
links in einen Pfad ab, der nach Tavole führt (● 3, Abb. 7). 
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Dieser Pfad führt am Hang entlang und leicht ansteigend in ca. 45 bis 70 Minuten zum Passo delle 
Tavole mit einer kleinen Kirche Abb. 21, 22. Kurz vor Erreichen der Kirche mündet der Pfad in eine 
unbefestigte Straße (● 11), die von Tavole herauf führt. Nach wenigen Metern leicht bergauf 
erreichen Sie die Passhöhe (● 12). Von dort haben Sie eine sehr schöne Aussicht über das Val Prino 
bis zum Meer und nach der anderen Seite über Carpasio bis zu den Berggipfeln an der französischen 
Grenze (Toraggio, Pietra Vecchia und Monte Grai) Abb. 23 und 24. 

  

Folgen Sie nun der Straße bergab nach Tavole Abb. 25 vorbei an der Einmündung des Pfades (● 11, 
Abb. 26). Nach langem Abstieg gehen Sie an einer Straßengabelung weiter geradeaus (● 13, Abb. 
27), in einer Rechtskurve rechts (● 14, Abb. 28) biegen Sie nach rechts ab, und erreichen nach ca. 1 
Stunde und 20 Minuten bis 1 Stunde und 40 Minuten eine befestigte Straße (● 15, Abb. 29). 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

Folgen Sie der Straße nach rechts. Sie führt nach Tavole, Ortsteil Revelli (Abb. 30, 31). Sie erreichen 
eine Parkplatz, passieren die Kirche San Benedetto (● 16, Abb. 32, 33), biegen nach rechts ab, 
steigen das Sträßchen bergauf und biegen nach links ab (Abb. 34). Folgen Sie nun dem Pfeilen in 
Abb. 35 und 36 und biegen nach rechts in einen schmalen, von Mauern eingefassten Pfad ab. 

  

  

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Dieser Pfad mündet nach kurzer Strecke in einen gepflasterten Weg, dem Sie nach rechts und 
bergauf folgen (● 17, Abb. 37, 38). Sie erreichen den Ortsteil Novelli mit einer kleinen Kirche (● 18, 
Abb. 39). Passieren Sie die Kirche und folgen der Straße, an einer Straßengabelung halten Sie sich 
rechts (● 19, Abb. 40), nach kurzer Strecke erreichen Sie eine ebene Wiese mit der Kirche Madonna 
del Piano (● 20, Abb. 41, 42). Halten Sie sich rechts und folgen der unbefestigten Straße in den 
Wald. Nach kurzer Strecke kommen Sie an eine Wegegabelung (● 21, Abb. 43). Dort halten Sie sich 
wieder rechts. Der Weg geht schon bald in einen Pfad über. Sie kommen zur Wegekreuzung (● 5, 
Abb. 44) an der Sie auf dem Hinweg nach links Richtung Santa Marta abgebogen sind. Biegen Sie 
jetzt nach links ab. 

  

  

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

  

 

Folgen Sie dem Pfad bergab, er mündet nach kurzer Strecke in einer unbefestigten Straße, der Sie 
nach rechts und bergauf folgen (● 4, Abb. 45). Nach wenigen Metern erreichen Sie die Kirche San 
Giuseppe (Abb. 46), passieren diese und folgen der Straße bergab, biegen nach links in einen Pfad ab 
(Abb. 47), passieren einen Agroturismo, steigen weiter bergab und erreichen über einige 
Treppenstufen den Dorfplatz von Valloria (Abb. 48, 49).  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GPS-Daten der mit ●  markierten Punkte 
 

                               Punkt-Nummer                                           Breiten-, Längengrade                                     Höhe (m über NN) 

   
            ● 1              43°55’38,57“ N    7°55’16,26“ E        433 m  
            ● 2              43°55’32,82“ N    7°55’10,10“ E        453 m                                                
            ● 3              43°55’33,07“ N    7°55’06,19“ E        455 m  
            ● 4              43°55’34,95“ N    7°54’59,34“ E        476 m  
            ● 5              43°55’33,93“ N    7°54’46,98“ E        527 m  
            ● 6              43°55’29,50“ N    7°54’20,61“ E        655 m 
            ● 7              43°55’28,69“ N    7°54’12,41“ E        692 m 
            ● 8              43°55’33,28“ N    7°53’31,44“ E        884 m 
            ● 9              43°55’33,41“ N    7°53’04,20“ E        989 m 
            ● 10             43°55’20,41“ N    7°52’53,49“ E       1014 m 
            ● 11             43°56’09,38“ N    7°52’37,75“ E       1042 m 
            ● 12             43°56’04,97“ N    7°52’38,39“ E       1040 m  
            ● 13             43°56’05,45“ N    7°53’23,68“ E        702 m  
            ● 14             43°55’56,14“ N    7°54’02,93“ E        545 m  
            ● 15             43°55’55,27“ N    7°54’13,13“ E        514 m  
            ● 16             43°55’44,38“ N    7°54’26,60“ E        496 m  
            ● 17             43°55’42,81“ N    7°54’28,75“ E        505 m   
            ● 18             43°55’40,13“ N    7°54’30,90“ E        513 m   
            ● 19             43°55’41,06“ N    7°54’36,58“ E        515 m  
            ● 20             43°55’42,64“ N    7°54’45,90“ E        511 m     
            ● 21             43°55‘37,09“ N    7°54’44,56“ E        515 m 
             
 
 
 
 

 


